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Erwachsenenbildung Stein Egerta

VomBürgerkriegzum
ChinesischenTraum
Die Taiwan-Frage bezieht sich
aufdenseit 1949erhobenenAn-
spruch derVolksrepublikChina
auf die Inselrepublik. Die Teil-
nehmenden erhalten Einblicke
in die Geschichte der aktuellen
Taiwan-Frage, in deren unter-
schiedliche Perspektiven und
konkreteGefahren.DerVortrag
3B04 mit Historiker Peter Gei-
ger startet heute Montag, den
6. März, 19 Uhr im SAL in
Schaan.Mit Voranmeldung.

Endlichmein
Traumgewicht
GewichtskontrolleohneDiäten-
wahn: Die Expertin erläutert,
welchenEinflussdasGehirnauf
unserVerhaltenhatundmitwel-
chenMethoden fast alle dauer-
haft ihr Gewicht imGriff haben
können. Denken und innere
Einstellungenhabeneinengros-
sen Einfluss auf das Körperge-
wicht. Zudem erhält man Hin-
weise, auf welche verschiedene
Arten das ideale Gewicht er-
reicht und beibehalten werden
kann. Kurs 7A17 unter der Lei-
tung von Jenny Schwarz findet
amMontag,6.März, 18bis 19.30
Uhr im Vereinshaus, Gamprin,
statt.Mit Voranmeldung.

Spanisch-Anfängerkurs
NiveauA1
Dies ist in reiner Anfängerkurs.
DieTeilnehmendeneignen sich
wichtige Grundkenntnisse der
spanischen Sprache auf dem
Niveau A1 an und werden sich
nach dem Kurs in Alltagssitua-
tion sowohl mündlich als auch
schriftlichmit einfachenSätzen
undDialogenverständigenkön-
nen. Kurs 10J05 mit Teresa
Goop startet am Mittwoch,
8.März, 18 Uhr, im Schulzent-
rum Unterland in Eschen. Mit
Voranmeldung.

Facebook, Instaund
sozialeMedien
Die Teilnehmenden lernen die
wichtigsten Sozialplattformen
sowiederenNutzenundGefah-
ren kennen. Angesprochen für
diesenAnfängerkurs sindMen-
schen,welchedieneuenMedien
für sichgewinnbringendeinset-
zen wollen oder nur mit Freun-
den und Bekannten kommuni-
zieren möchten. Kurs 11A03
unterLeitungvonClaudio Jäger
beginnt am Samstag, 11. März,
um9.30Uhr bei derComputer-
schuleDoppelklickanderLand-
strasse 58 inSchaan.MitVoran-
meldung.

WennderPartneraneiner
Depression leidet
Verhalten und Umgangmitein-
ander: Nicht nur der Betroffene
selbst leidet unter der Erkran-
kung, sondern auchderPartner
und die Familie. Umfragen des
zweiten Deutschland-Barome-
ters Depression ergaben, dass
fast dieHälftederPartnerschaf-
ten aufgrund einer Depression
in die Brüche geht. Denn diese
Krankheit stellt die Beziehung
vor eine Zerreissprobe. Der Re-
ferent erläutert,weshalbdieBe-
ziehung ins Wanken gerät und
wiemanmit dieser Belastungs-
probeumgehenkann, ohne sich
selbst zuvergessen.DerVortrag
(Kurs 7A18) von Dr. med. Marc
Risch findet am Montag,
13.März, in der Zeit von 18.30
bis 20.30 Uhr im SAL, Kleiner
Saal, Schaan, statt. Mit Voran-
meldung.

Innerlichaufräumen,mehr
Power imAlltag
Lust auf Selbstentwicklung?Ha-
ben Sie schon erlebt, dass Sie in
gewissen Situationen unange-
messen reagieren?Habennega-
tiveErfahrungenwundePunkte
hinterlassen?DurchdenEinsatz

mentaler Techniken werden
neue Gedankengänge möglich,
die denTeilnehmenden helfen,
denAlltagbesser zubewältigen.
Sie werden erfahren, wie Sie
selbst in Stresssituationen posi-
tiv und gelassen bleiben sowie
alte Muster durchbrechen kön-
nen. Der Kurs 4A07 unter der
LeitungvonElisabethBrühwiler
findet amDienstag, 14.März, 18
bis 21Uhr imVereinshaus,Gam-
prin, statt.Mit Voranmeldung.

IslandmitallenSinnen
erleben
AchttägigeNaturreise:Nirgend-
wo fällt es leichter zu entspan-
nen und loszulassen als in der
Natur Islands.Mit all seinenFa-
cetten und dem bewussten Er-
leben aller Elemente ist diese
Insel der perfekte Ort, um die
eigenen Sinnewieder zu entde-
cken, sich zu erden, wieder
mehrAchtsamkeit ins Leben zu
bringen und zur Ruhe zu kom-
men. Mit schönen Spaziergän-
gen, leichten Wanderungen,
Entspannungs- undAtemübun-
gen, leichtem Naturyoga und
wunderbarenNaturerlebnissen
tauchenSie indenwunderbaren
Norden Islandsein, versinken in
Gedanken inunberührterNatur,
lauschendemWind,derdieGe-
schichte von Elfen und Trollen
erzählt. ImOktober könnenwir
bereits diebezauberndenNord-
lichter suchen. Diese 8-tägige
Reise (Kurs6A20)unterderLei-
tung von Inge Büchel findet in
der Zeit vom 8. bis 15. Juli statt
und bringt die Teilnehmenden
zudem zu den Naturhöhepunk-
ten in Süd- undNordisland.Mit
Voranmeldung.

Hinweis
Anmeldung und Auskunft bei
der Erwachsenenbildung Stein
Egerta in Schaan unter Telefon
00423 232 48 22oderperE-Mail
info@steinegerta.li

Das Team von Schneider Korbwaren ist bereits bestens mit frischen
und fröhlichen Farben auf Ostern und den Frühling vorbereitet. Im
Deko-Geschäft an der Bahnhofstrasse 7 in 9464 Rüthi SG findet vom
6. bis 11. März die Frühlingswoche mit vielen Neuheiten statt. Einrich-
tungs- und Dekofans kommen auf den fast 700 Quadratmetern im
Neubau voll auf ihre Kosten. Wer gemütliches und schönes Wohnen
liebt, ist bei Schneider Korbwaren genau richtig.

ImMittelpunkt der Frühlingsausstellung steht dieOsterdekoration.
Von geschmücktem Tür- und Fensterschmuck über Naturkränze, Os-
terdekorationen mit Hühnern oder Hasen, Deko für den Küchen- und
Wohnbereich bis hin zu kleinen und grossen Mitbringsel, Muttertags-
sowieGeburtstagsgeschenke und vielesmehr.

Die Floristinnen verarbeiten täuschend echte Kunstblumen zu-
sammen mit filigranen, getrockneten Gräsern in die Oster- und Früh-
lingsdekorationen. Zarte und liebliche Farben bringen das wohlige Ge-
fühlderGemütlichkeit in jedesZuhause.AberauchdieFarbenSchwarz,
Gold undWeiss sind imFrühlingwieder hoch imTrend undwirkenmit
ihrer Schlichtheit und Eleganz ganz besonders. Dank der grossen Viel-
falt anFormenundFarben ist für jedenGeschmackdasPassendedabei.

Natürlich ist auch für das leibliche Wohl gesorgt. Für alle Gäste
offeriert SchneiderKorbwarenApéro-Gebäck, Prosecco sowieKaffee,
Tee und Kuchen. Wer also noch auf der Suche nach inspirierenden
Dekorationsideen für denOsterbrunchunddenFrühling ist, der ist bei
Schneider Korbwaren in Rüthi SG genau richtig. Sie haben aber nicht
nur Schönes fürs Auge, sondern auch für Feinschmecker ist etwas da-
bei – von Leckereien, Gewürzen und Spezialitäten bis hin zu Prosecco
undGin.

Umdie Ausstellung noch länger geniessen zu können, sind die Tü-
ren des Geschäfts vom 6. bis und mit 10. März durchgehend von 8 bis
20 Uhr und am Samstag, 11. März, von 8 bis 16 Uhr geöffnet. Einem
gemütlichen Besuch nach getaner Arbeit steht also nichts mehr im
Wege. Es erwarten Sie tolle und dekorative Produkte – und mit der
Ausstellung wird auch der Frühling mit seinen wärmeren Tagen will-
kommen geheissen.

PUBLIREPORTAGE

bei Schneider Korbwaren
Frühlingserwachen
Vom 6.–11. März präsentiert Schneider Korbwaren
die neuste Oster- und Frühlingskollektion

Bahnhofstrasse 7, 9464 Rüthi
Telefon 071 767 70 25
www.schneider-korbwaren.ch

Personal mit «Herz und Seele» gewünscht
Andrei Anlässen diskutiert die Evangelisch-Reformierte Kirchgemeinde Sennwald, wie die zweite Pfarrstelle besetzt werden soll.

Hanspeter Thurnherr

Sax DererstedieserdreiAnläs-
se fandamSamstag imKirchge-
meindehaus statt.Kirchgemein-
depräsidentMichaelBerger sag-
te in der Begrüssung, der
verschärftePfarrmangelunddie
sinkendeMitgliederzahl beein-
flusse die Zukunft der Kirchge-
meinde. Deshalb wolle die Kir-
chenvorsteherschaft (Kivo) mit
der Kirchbürgerschaft über de-
ren Erwartungen, Bedürfnisse,
Ängste und Ideen ins Gespräch
kommen. Die drei Anlässe bö-
ten eine gute Grundlage für die
Abstimmungsfrage an der
Kirchbürgerversammlung vom
19. März. Sie lautet: «Sind Sie
einverstanden,dassdieKivodie
zweite Pfarrstelle entwedermit
einerPfarrpersonodermit einer
diakonischenoder religions-pä-
dagogischenPerson –odermeh-
reren in Teilzeit – besetzen
kann?»WieKirchenvorsteherin
Gabriela Heeb erklärte, hat die
Pfarrwahlkommission nach 14
Sitzungen im Herbst den Auf-
trag an die Kirchenvorsteher-
schaft zurückgegeben, weil die

Suche trotz einigen Bewerbun-
gennicht erfolgreichwar.Denn
dieBewerberhättennicht über-
zeugt.

EsdrohteineKürzungder
Stellenprozente
Wie Pfarrerin Nanette Rüegg
sagte, werden bis 2030 in der
Deutschschweiz 70 Prozent al-
lerheutigenPfarrpersonennicht

mehr imDienst ein. Vermutlich
bis 2025 werde die Zahl der
Kirchbürger in der Kirchge-
meinde unter 2000 fallen. Es
droheeineKürzungder Stellen-
prozente imSeelsorgeteam.Zu-
demwerdeDiakoninAnnabeth
Gubler bald pensioniert. Des-
halb wolle man eine Person su-
chen, um den Übergang mög-
lichst schlank zu ermöglichen

und Streichungen im Angebot
zu vermeiden. Bei einem Nein
anderBürgerversammlungwer-
demanweiter auf Pfarrersuche
gehen. Bei einem Jawerdeman
die Pfarrersuche weiterführen,
die Personalsuche aber auf die
in der Abstimmungsfrage ge-
nanntenBereicheausweiten. In
jedemFallwürdeeinePersonal-
kommission die Suche nach ge-

eigneten Personen fortsetzen.
«DiedritteOption,Angebote zu
streichen, möchten wir lieber
nicht», sagteNanette Rüegg.

DieThematik in
Gruppendiskutiert
Nanette Rüegg beschrieb das
von der Kivo vorgeschlagene
Modell der künftigen «seelsor-
gerischen» Struktur der Kirch-
gemeindemit ihren siebenDör-
fernHaag, Sax, Frümsen, Salez,
Sennwald, LienzundRüthi.Die
ersten vierwürdendenSeelsor-
gekreis Süd bilden, die drei an-
dern den Kreis Nord. Ein Kreis
würde durch Pfarrerin Rüegg
betreut, der andere durch eine
zweite Pfarrperson oder einer
Diakonin resp. einem Diakon.
Eine «Diakon»-Lösung könnte
entweder eine geeignete neue
Person oder Diakon Ruedi Eg-
genberger sein. In diesem Falle
müsste man eine neue Person
fürdenBereich«Kinder –Fami-
lie – Jugend» suchen.

In zwei Gruppen diskutier-
ten die altersmässig durch-
mischten Teilnehmenden die
aufPlakaten festgehaltenenFra-

gen. Sie lautetenetwa:Wie sinn-
voll erscheint mir das vorge-
schlagene Modell? Welche Be-
fürchtungen oder Ängste habe
ich? Inwelcher Situationmöch-
te ich Kirche in Anspruch neh-
men?WelchesPersonal brauche
ich für diese Bedürfnisse?

Abschliessend fassten Na-
netteRüeggundMichaelBerger
die Ergebnisse zusammen. Bei-
spielsweise: Gewünscht wird
qualitativ gut ausgebildetesPer-
sonal, das mit Herz und Seele
bei der Sache ist. Aber es muss
nicht zwingend eine Pfarrper-
son sein.Braucht eswirklichdie
Seelsorgekreisstruktur?Einaus-
gebautesSekretariat könnteden
Menschenbedürfnisgerechtdie
«passende» Seelsorgeperson
zuweisen. Kommunikation ist
wichtig. Das Personal muss zu-
sammen passen sowie Einfüh-
lungsvermögen und Lebens-
erfahrung haben.

Hinweis
Weitere Daten: 7.März, 20 bis 22
Uhr, Kirche Sennwald; 10.März,
17 bis 19 Uhr, Kirchgemeinde-
haus Salez

Die Gruppen diskutieren angeregt und notieren ihre Anmerkungen auf Plakate. Bild: Hanspeter Thurnherr




